
Anwendung der allgemeinen Rechtsgrundlagen im
Berufsalltag (FORBV2)

Bewertungstabelle für die Module im Unternehmen

Co d e d es Mo d uls      FORBV2

Leistung sb austein   Mitwirkung an der Gestaltung betrieblicher Prozesse (PRCOM)

Festg eleg te 
Bewertung smetho d en  

1

Beruf / Tätig keit  Agent de voyages

Dip lo m / Zerti fikat    Diplôme d'aptitude professionnelle

Bewertung smetho d en    Fachgespräch, Modulbegleitende Kompetenzfeststellung,
Portfolio

1
De r Auszubi lde nde  be rück sichtigt be i  de r Arbe it die  Grundla ge n de s a l lge m e ine n Re chts.                    

Ausge w ä hlt     

Indikatoren

Die Grundlagen des allgemeinen Rechtes sind bekannt. Die üblichen Gesellschaftsformen und ihre
Hauptmerkmale sind bekannt.
Die allgemein rechtlichen Grundlagen werden bei der Ausführung der Arbeit berücksichtigt.

Sockel

Der eigene Betrieb kann einer Gesellschaftsform korrekt zugeordnet werden.
Die allgemeinen rechtlichen Grundlagen finden ihre entsprechende Berücksichtigung bei der Erledigung
der Aufgaben.



2
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  die  v e rschie de ne n B e sta ndte i le  se ine s Ausbi ldungsv e rtra ge s                          

und de sse n B e de utung für die  e ige ne  T ä tigk e it zu e rk e nne n.                

Obliga torisch   

Indikatoren

Der Arbeitsvertrag wird erläutert.
Die aus dem Arbeitsvertrag resultierenden Rechte und Pflichte sind bekannt.
Die vom Gesetz vorgeschriebenen Massnahmen bei Krankmeldungen und Abwesenheit sind bekannt.
Die gesetzlichen Feier- und Urlaubstage und der Anspruch auf diese ist bekannt.
Die gesetzlichen Kündigungsfristen sind bekannt.
Die Dauer der Probezeit aus dem Ausbildungsvertrag ist bekannt.

Sockel

Der Arbeitsvertrag liegt vor.
Die aus dem Arbeitsvertrag resultierenden Rechte und Pflichte sind sachgerecht erläutert.
Die vom Gesetz vorgeschriebenen Maßnahmen bei Krankmeldungen und Abwesenheit sowie die
jeweiligen Konsequenzen bei Nichteinhaltung dieser sind sachgerecht und gemäß dem Arbeitsvertrag
erläutert.
Die gesetzlichen Kündigungsfristen, Feier- und Urlaubstage sowie die Dauer der Probezeit sind
sachgemäß erörtert.

3
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  Re ise be dingunge n a ufga be nbe zoge n a nzuw e nde n.                    

Obliga torisch   

Indikatoren

Die Reisebedingungen der verschiedenen Veranstalter werden erläutert.
Die Reisebedingungen der verschiedenen Veranstalter werden angewandt.

Sockel

Die Reisebedingungen der verschiedenen Veranstalter sind richtig und vollständig erläutert.
Die Reisebedingungen der verschiedenen Veranstalter sind richtig und vollständig angewandt.
(Fehlertoleranz: 25 %)



4
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  e in B e richtshe ft re ge lm ä ßig und übe rsichtl ich zu führe n und                  

die  in de r Ausbi ldung be ha nde lte n T he m e n da rin fe stzuha lte n.              

Obl iga torisch   

Indikatoren

Der Auszubildende nimmt regelmäßig Eintragungen über die behandelten Themen in der Ausbildung
vor. 
Er dokumentiert die Themen so, dass er sie zu einem späteren Zeitpunkt nachschlagen und
rekapitulieren kann.
Er achtet darauf, dass die Eintragungen zeitnah für den jeweils vorgegebenen Zeitraum erfolgen.

Sockel

Das Berichtsheft ist ordentlich, übersichtlich und regelmäßig geführt.
Der Auszubildende verfasst drei Berichte pro Semester.

5
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  s ich m it Mita rbe ite rn übe r die  ihm  übe rla sse ne n Aufga be n                     

a uszuta usche n.  

Ausge w ä hlt    Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Die zu erledigenden Aufgaben werden im Team besprochen. 
Das Feedback der Kollegen wird angenommen und eingearbeitet.

Sockel

Ein Austausch über die zu erledigenden Aufgaben hat stattgefunden.
Ratschläge sind angenommen und umgesetzt.



6
De r Auszubi lde nde  w irk t be i  de r Durchführung ge m e insa m e r Arbe itsa ufträ ge  k oope ra tiv  m it.                       

Ausge w ä hlt    Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Die gemeinsamen Arbeitsaufträge werden in Team besprochen.
Der Arbeitsplan wird erstellt.
Die Aufgaben für die weitere Bearbeitung werden aufgeteilt.
Die zugewiesenen Aufgaben werden ausgeführt.

Sockel

Der Arbeitsplan liegt vor.
Die Aufgabenaufteilung ist klar definiert.
Die zugewiesenen Aufgaben sind sorgfältig und gewissenhaft ausgeführt.

7
De r Auszubi lde nde  ge ht be i  de r B e a rbe itung ihm  übe rtra ge ne r Aufga be n sorgfä ltig und                   

v e ra ntw ortungsbe w usst v or.      

Obl iga torisch  Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Die Arbeitsschritte der ihm übertragenen Aufgaben werden geplant.
Die ausgeführten Aufgaben werden selbstständig auf Vollständigkeit und Richtigkeit überprüft.

Sockel

Der Arbeitsschritte werden sinnvoll geplant.
Die Aufgaben werden mit Sorgfalt bearbeitet.
Die Überprüfung der erfüllten Aufgaben erfolgt selbstständig und gewissenhaft.

A nzahl  d er zu eval uierend en ausg ewählten Ko mp etenzen         1 / 3

A nzahl  d er zu eval uierend en o b l i g ato ri schen Ko mp etenzen               4
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